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Am Donnerstagnachmittag füllten sich die Haigerer Straßen.
Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Auf dem Paradeplatz ging es beim Rummel wieder mächtig rund. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

„Maardewurscht“ heiß begehrt
Krammärkte des Lukasfestes gut besucht - Rummel am Paradeplatz kommt bestens an

HAIGER (öah) – Eins ist so
sicher wie die Steuer - wenn
am Lukasfest-Donnerstag
die Mittagspause anbricht,
dann füllen sich auch die
Straßen der Haigerer Innen-
stadt. So war es auch in der
vergangenen Woche. Viele
Menschen besuchten den
Krammarkt, um sich mit Wa-
ren einzudecken, Menschen
zu treffen oder die „Maarde-
wurscht“ zu genießen. Am
Wurststand in der Haupt-
straße bildeten sich zu Mit-
tag lange Schlangen.

Rund 80 Händler waren am
Donnerstag und auch am Sonn-
tag in der Haigerer Innenstadt zu
Gast und sorgten für den be-
kannten und bei vielen auch be-
liebten Maarde-Flair. Wenn der

Lukasmaarde stattfindet, dann
schlendert man durch die Gas-
sen, gönnt sich einen Imbiss,
kauft eine Kleinigkeit ein und
trifft jede Menge Bekannte. Das
war auch am Sonntag so - ver-
kaufsoffene Geschäfte trugen
zum Erfolg des Tages bei.

Im wahrsten Wortsinne „rund“
ging es auf dem Paradeplatz, wo
die Betreiber der Fahrgeschäfte
sich über Interesse nicht bekla-
gen konnten. Vor allem junge
Leute ließen sich vom „Super-
schunkler“ begeistern, den der
ein oder andere auf allen Vieren
verließ. Hier war ein gutes
Gleichgewichtsgefühl gefordert.

Gut besucht war das „EVE“-Kon-
zert auf dem Marktplatz - siehe
Bericht auf Seite 3.

Die Krammärkte am Donnerstag und Sonntag waren gut be-
sucht. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Gute Laune und jede MengeTempo auf der Berg- undTalbahn. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haige

Probieren ausdrücklich erwünscht. Die „Maardehändler" sind zumTeil seit Jahrzenten in
Haiger dabei. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Trotz des regnerischenWetters waren auch am Sonntag wie-
der viele Gäste unterwegs. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger
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Balkan-Spezialitäten

Argentinische Steaks

Gelebte Gastfreundlichkeit,
erstklassige Speisen und
stets frische Zutaten.

Spezialitäten der
Region

Frische Köstlichkeiten
der Saison

Frische Fischgerichte

... nur ein

Katzensprung entfernt!

LUKASFEST-
RABATT

*auf unser gesamtes Schuhsortiment
*gültig bis einschl. 26. Okt. 2019
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 28.10. bis
2.11.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum

1.11.

1.11.

1.11.

1.11.

1.11.

Datum Datum
29.10.

29.10.

29.10.

28.10.

28.10.

Datum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 27.10.: Haiger: 9.30 Uhr, Gottes-

dienst imAlten - und Pflegeheim Ströh-

mann; 10.30 Uhr Gottesdienst in der

Stadtkirche.Rodenbach: 18 Uhr Got-

tesdienst mit Abendmahl. Steinbach:
10.30 Uhr Gottesdienst mitAbendmahl.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haigerseel-
bach: Allendorf, ev. Gemeindehaus,

Vereinshausweg 2: So.: Gottesdienst

1.-15. jd.Monats um 10.45 Uhr und vom

16.-31. um 9.30 Uhr.Wochenveranstal-

tungen: Mo.: 9 bis 11 Uhr Dorfcafé;

14.30 Uhr Seniorenkreis (jd. 1. Mo. im

Monat); 19 Uhr, FaithInc-Jugendkreis.

Di.: 14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig).

Mi.: 15 bis 17 Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr

„Mittendrin“-Kindergruppe (ab letztes

Jahr Kita bis 3. Klasse); 16.45 Uhr Rü-

ckengymnastik (MZH); 18.30 Uhr

„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis

Konfi-Alter); 20 Uhr CVJM-Männer-

sport (ab 30 Jahre, MZH).Do.: 9 bis 11

Uhr Dorfcafé; 9.30 Uhr Frühstückstref-

fen „Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kirchen-

chor. Fr.: 18 Uhr, Jungscharsport

(MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig).Mi.: 9 Uhr Bi-

bel und Breakfast (14-tägig). Do.: 18
Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibelstunde

(Landesk. Gemeinschaft). Fr.: 15 Uhr,

Seniorennachmittag (1. Fr. im Mo.; Ge-

meinschaft); 15.30 Uhr Kinderchor; 19

Uhr McFish-Jugend.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln, Off-
dilln:Gottesdienst für Kinder sonntags

10.30 Uhr; Gottesdienste sonntags im

Wechsel um 9, 10.30 oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So., 27.10: 9 Uhr Gottes-

dienst.Di.: 9 Uhr Gebetsstunde, 19.30

Uhr Chorstunde (alle 14 Tage). Mi.:
9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14 Ta-

ge). Do.: 19 Uhr Feierabendmahl im

Gemeindehaus; 20 Uhr Bibelstunde.

Fr.: 17.15 Uhr, Jungschar (Fahrdienst

für Fellerdilln/Offdilln).

Fellerdilln: So., 27.10: 10.30 Uhr Got-

tesdienst.Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: So., 27.10: 14 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl.Sa.: 15 Uhr Kin-

dergottesdienst (einmal im Monat).

Mo.: 19.30 Uhr Chorstunde.Di.:20 Uhr

Bibelstunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst. Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3.Mo. im Monat in der Kirche).

Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd. 3.); 19

Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis (jd. 1.).

Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.: 14.30

Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.), Kreativ-

Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr). Flam-
mersbach, ev. Kirche: So.: 10.35 Uhr,

Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr, Frauenkreis

(jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nieder-
roßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;Di:
19.30 Uhr BibelstundeWeidelbach / 20

Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2. Di. im Mo-

nat) Weidelbach ; Mi: 19.30 Uhr Mit-

arbeiterkreis CVJM (monatlich)Weidel-

bach / 20 Uhr Mitarbeiterkreis KIGO

Oberroßbach;Do: 15.30 - 17 Uhr Jung-

schar CVJM ab 6 Jahre (alle 14 Tage)

Oberroßbach / 20 Uhr Kirchenchor

Weidelbach /Steinbach; 18.30 Uhr Bi-

belstunde Oberroßbach.

Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-Unter-

richt Oberroßbach / 19.30 Uhr CVJM-

Gebetskreis (letzter Fr. im Monat) Wei-

delbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab 4

Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kinder-

gottesdienst ab 4 JahreWeidelbach.

Christliche Versammlung Oberroß-
bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 Uhr Wortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottesdienst.

Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langenau-
bach: So.: 10.45 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr, Jungschar;

19 Uhr, Teenkreis; 19.30 Uhr, „Auszeit

mit Gott“ für Frauen (jeden 1. Mo. im

Monat).Mi.: 9.30 Uhr, Krabbelgruppe,

Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.:17 Uhr, Jungschar.Di.:18.30 Uhr,

Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Gebets-

zeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.Do.: 9.30
Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstraße
10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst; 18

Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen Tor-

te und Tatort“ (1. So. Monat). Do.: 20-
21 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst. Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt.Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde. Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungenjung-

schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach: So.:

10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde; 11 Uhr,

Gottesdienst.Di.: (alle 14 Tage): 10-12

Uhr, Krümelkiste (außer in den Ferien).

Mo.: 17.30 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,

Jugendgruppe.Do.: 20 Uhr, Bibel- und

Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30 Uhr,

Gottesdienst.Mo.: 9 Uhr, Frauen-Ge-

betskreis; 20 Uhr, Jugend.Di.: 18 Uhr,

Jungschar; 19.30 Uhr, Teenkreis.Mi.:
9 Uhr, Männer-Gebetskreis; 20 Uhr,

Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-Oa-

se; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x im

Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-Kreis

(jd. 2.Montag); 18 Uhr, grow!Teenkreis.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar.Di.: 20 Uhr, Bi-

bel- und Gebetsstunde. Mi.: 17 Uhr,

Hausaufgabenbetreuung. Fr.: 14.30

Uhr, Seniorennachmittag (jd. 2. Frei-

tag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten So.

im Monat um 14 Uhr.Mo.: 14.30 Uhr,

Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30 Uhr,

Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus. Mi.:
9.30 Uhr, Spielkreis für Babys und El-

tern, ev. Gemeindehaus; 15.30 Uhr,

Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im Mo-

nat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk.Gem.Sechshel-
den: So.: 14 Uhr, Gemeinschaftsstun-

de, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Gebets-

stunde. Kinder und Jugend: Di: 17-

18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13 Jah-

re), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30 Uhr,

Teentreff (14-16 Jahre), ev. Gemeinde-

haus. Do.: 17-18.30 Uhr, Jungschar

CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus; 19-21

Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17 Jahre),

Vereinshaus. Fr.: 15.30-17 Uhr, Jung-

scharsport (9-14 Jahre), Willi-Thiel-

mann-Halle; 19.30-23 Uhr, CVJM-

Sport (ab 14), Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,

Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugendstun-
de.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im Ge-

meindehaus der ev. Kirche); Mo. 20
Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag im

Monat, Ort nach Absprache;Di. 19 Uhr

Teen-Kreis: Sommerpause bis ein-

schließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr Hauskreis

14-tägig, Ort nach Absprache; Mi. 20
Uhr Bibelgesprächskreis, 14-tägig;Do.
19.30 Uhr Gebetsstunde; Fr. 9.30 Uhr

Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen):So.: 9.45 Uhr, Offenes Singen

und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt (jd. 2.

und 4. So. im Monat). Mo.: 19 Uhr,

Frauentreffen (jd. 2.Mo. im Monat).Mi.:
20 Uhr, Gebetsstunde.Do.: 19 Uhr, Ju-

gendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.

So., 27.10., Fellerdilln: 9 Uhr Heilige

Messe.

So., 27.10., Haiger: 10.45 Uhr Heilige

Messe mit begl. Kindergottesdienst.

Di., 29.10., Haiger: 9 Uhr Heilige Mes-

se.

Die Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Allendorf. Foto: Ralf Triesch
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Zusammenlegungsverfahren Irmgarteichen Az.: 6 19 01 H 2 -O.1-

Beschluss

Die Bezirksregierung Arnsberg hat als Zusammenlegungsbehörde beschlossen:

1. Für die Waldgenossenschaften
- Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex A
- Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex B
- Die Anteilberechtigten an der Gesamthandsgemeinschaft „Waldgenossenschaft Irmgarteichen D Altsohlstätten“
- Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex E

in den Gemarkungen Irmgarteichen und Hainchen, Stadt Netphen, Kreis Siegen-Wittgenstein, wird gemäß § 30 des Gesetzes
über den Gemeinschaftswald im Land Nordrhein-Westfalen – Gemeinschaftswaldgesetz (GWG) in der zurzeit gültigen Fassung –
die Zusammenlegung zu einer Waldgenossenschaft angeordnet. Das Zusammenlegungsverfahren wird nach § 26 GWG durch-
geführt.

2. Das Zusammenlegungsgebiet wird für die nachfolgend aufgeführten Grundstücke festgestellt:

Land Nordrhein-Westfalen, Regierungsbezirk Arnsberg, Kreis Siegen-Wittgenstein, Stadt Netphen

Gemarkung Flur Flurstücke
Irmgarteichen 1 58, 61

3 1, 2, 5, 7, 8, 9, 10, 11, 15, 17, 18
5 1, 3, 4
6 37, 38, 69, 127, 128, 130, 131
7 24, 42, 43, 56, 59, 62, 63, 64, 86, 92, 94, 95
8 2, 3, 4, 6, 9, 15, 16
9 1, 2, 3, 4

Helgersdorf 5 23
Hainchen 5 20

In das Verfahren einbezogen sind gemäß §§ 3 und 31 GWG die Anteile an den unter Nr. 1 aufgeführten Waldgenossenschaften.

Das Zusammenlegungsgebiet ist auf der als Anlage zu diesem Beschluss genommenen Gebietskarte dargestellt.
Es ist insgesamt 119 ha groß.

3. Der Zusammenlegungsbeschluss mit Gründen und Gebietskarte liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten zwei Wochen lang
während der Dienstzeiten aus bei der Stadt Netphen und den angrenzenden Gemeinden:

Stadt Netphen, Aushang zwischen den Rathäusern, Amtsstraße 2 und 6, 57250 Netphen
Stadt Bad Laasphe, Zimmer 223, Mühlenstraße 20, 57334 Bad Laasphe
Gemeinde Dietzhölztal, Zimmer 16, Hauptstraße 92, 35716 Dietzhölztal
Gemeinde Erndtebrück, Zimmer 116, Talstraße 27, 57339 Erndtebrück
Stadt Haiger, Zimmer 3.04 Marktplatz 7, 35708 Haiger
Stadt Hilchenbach, Zimmer 120, Markt 13, 57271 Hilchenbach
Stadt Kreuztal, Zimmer 209, Siegener Straße 5, 57223 Kreuztal
Stadt Siegen, Rathaus Geisweid, Zimmer 21, Lindenplatz 7, 57078 Siegen
Gemeinde Wilnsdorf, Zimmer 66, Marktplatz 1, 57234 Wilnsdorf

Die Zweiwochenfrist beginnt mit dem ersten Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß den Hauptsatzungen der betreffenden Gemeinden.

Zusätzlich ist der Beschluss im Internet der Bezirksregierung Arnsberg wie folgt einzusehen: https://www.bra.nrw.de/4380532

4. Die Waldgenossenschaften „Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex A, Haubergsgenossenschaft Irmgarteichen Komplex B,
Die Anteilberechtigten an der Gesamthandsgemeinschaft „Waldgenossenschaft Irmgarteichen D Altsohlstätten“, Haubergsgenossen-
schaft Irmgarteichen Komplex E“, die Anteilberechtigten der vorgenannten Waldgenossenschaften und weitere Eigentümer sowie
Erbbauberechtigte der dem Zusammenlegungsverfahren unterliegenden Grundstücke sind Teilnehmer des Zusammenlegungs-
verfahrens (§ 31 GWG). Sie bilden gemäß § 10 Nr.1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der zurzeit gültigen Fassung die

Teilnehmergemeinschaft der Zusammenlegung Irmgarteichen mit Sitz in Irmgarteichen, Stadt Netphen.

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts.

5. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Zusammenlegungsverfahren berechtigen, sind nach
§ 27 GWG i. V. m. § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung dieses
Beschlusses bei der Bezirksregierung Arnsberg – Zusammenlegungsbehörde – in Siegen anzumelden.

Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie per-
sönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken.

Auf Verlangen der Zusammenlegungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Zusammenlegungsbe-
hörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein Anspruch auf Beteiligung.

Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Zusammenlegungs-
behörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gemäß § 27 GWG i. V. m. § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.

Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 27 GWG i. V. m. § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der
Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wird.

6. Für das ganze Zusammenlegungsgebiet gelten bis zur Unanfechtbarkeit des Zusammenlegungsplanes Einschränkungen in der
Nutzung der Grundstücke gemäß § 27 GWG i. V. m. § 34 FlurbG:

6.1 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Zusammenlegungsbehörde nur Änderungen vorgenommen
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 27 GWG i. V. m. § 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

6.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Zusammen-
legungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden (§ 27 GWG i. V. m. § 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

6.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landes
kulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung
der Zusammenlegungsbehörde beseitigt werden (§ 27 GWG i. V. m. § 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

6.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung
der Zusammenlegungsbehörde (§ 27 GWG i. V. m. § 85 Nr. 5 FlurbG).

6.5 Sind entgegen der Anordnung zu 6.1 und 6.2 Änderungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so
können sie im Zusammenlegungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Zusammenlegungsbehörde kann den früheren Zustand
gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dieses der Zusammenlegung dienlich ist (§ 27 GWG i. V. m. § 34Abs. 2 FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenommen worden, so muss die Zusammenlegungsbehörde Ersatzpflanzungen
auf Kosten der Beteiligten anordnen (§ 27 GWG i. V. m. § 34 Abs. 3 FlurbG).

Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnungen zu 6.4 vorgenommen worden, so kann die Zusammenlegungsbehörde anordnen,
dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde
wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 27 GWG i. V. m. § 85 Nr. 6 FlurbG).

6.6 Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung zu Ziffer 6.2, 6.3 und 6.4 dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit
einer Geldbuße bis zu 1000,- Euro für den einzelnen Fall geahndet werden (§ 27 GWG i. V. m. § 154 FlurbG, §§ 1 und 17 des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten -OWiGin der derzeit gültigen Fassung). Unter Umständen kann auch eine höhere Geldbuße
auferlegt werden (§ 17 Abs. 4 OWiG).

Außerdem können Gegenstände eingezogen werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).
Die Bußgeldbestimmungen anderer gesetzlicher Bestimmungen bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Zusammenlegungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei der Bezirksregierung Arnsberg schriftlich einzureichen (Postanschrift: siehe Absender im Bescheid) oder zur
Niederschrift zu erklären.
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische
Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@bra.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben wer-
den. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@bra-nrw.de-mail.de.

Hinweis:
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg unter www.bezreg-arnsberg.nrw.de unter „Kontakt“.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes wird nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der zurzeit
gültigen Fassung angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn keine aufschiebende Wirkung haben.

Im Auftrag, gez. Peter LS

Amtliche Bekanntmachung

Polonaise bei fünf Grad
Coverband EVE reißt Haigerer mit - Gelungenes Wiederholungskonzert

HAIGER (öah) – Der Haigerer
Marktplatz und Livemusik –
das passt einfach. Das wur-
de einmal mehr am Freitag-
abend beim „Freitags-live-
in-Haiger-Nachholkonzert“
der Coverband „EVE“ deut-
lich.

Nachdem ihr Auftritt im Som-
mer wegen einer Unwetterwar-
nung abgebrochen worden war,
sagten die Musiker sofort zu, als
Veranstalter „Krönchen Events“
und die Stadt Haiger zum Wie-
derholungskonzert baten. Und
das war eine gute Entscheidung,
denn mehrere hundert Fans fei-
erten am Freitagabend bis 23
Uhr.
Und ließen auch manchen er-

fahrenen und hartgesottenen
Musiker staunend zurück.

„Wir sind noch immer geplät-
tet, was hier abgegangen ist“,
freute sich Bassmann Thomas
Till. „Die Leute sind fabelhaft
mitgegangen. Und dass man bei
fünf Grad um kurz vor elf Uhr
abends noch eine Polonaise über
den Marktplatz starten kann, das
hätten wir im Traum nicht ge-
dacht.“

EVE-Fazit: „Das war
ganz großes Kino“

Auch Tills Kollegen („Ganz
großes Kino“) waren begeistert
von der Stimmung der Fans, die
neben den üblichen Kaltgeträn-
ken passenderweise auch Glüh-
wein kaufen konnten.
„EVE“ brauchte keine Zeit, um

sich warm zu spielen. Anna-Le-
na Wallenfels, Olli Schnitte und

Co. ließen schon zu Beginn Kra-
cher wie „We will rock you“
oder „Westerland“ los und be-
geisterten mit ihrem Nena-Med-
ley, „Amadeus“ von Falco,
„Skandal“ (Spider Murphy
Gang) und „Verdammt ich lieb
Dich“ (Matthias Reim) auch die
Fans der deutschsprachigen Hits
aus den Achtzigern.

Große Bandbreite:
Rock, Pop und auch Soul

Im zweiten Set leitete die spiel-
freudige Band mit Thomas Till
(Bass), Peter Siegel (Keyboards),
Kamil Siegel (Gitarre) und Jür-
gen Keiner (Schlagzeug) mit
„Rockin‘ all over the world“ eine
Oldie-Zeit ein und begleitete das
Gesangsduo gefühlvoll beim
Klassiker „Sound of silence“.

Nicht nur dieser Song bewies die
Wandlungsfähigkeit der Band,
deren Bandbreite neben Rock
und Pop auch den Bereich Soul
streift („I will survive“).
„Man hat wieder gesehen, wie

viele Freunde EVE in der Region
hat. Es war ein toller Abend“,
freute sich auch Lena Hirten
vom Veranstalter „Krönchen
Events“. Glücklicherweise sei es
trocken geblieben. „Angesichts
der Temperatur war der Besuch
unseres Konzerts wirklich toll.
Wir sind zufrieden.“
Das sah auch Bürgermeister

Mario Schramm so. „Das Experi-
ment, am Lukasfest Livemusik
anzubieten, ist absolut aufge-
gangen. Wir danken allen Betei-
ligten und natürlich auch allen
Besuchern“, sagte der Haigerer
Rathaus-Chef.

Bester Laune trotz niedriger Temperaturen: Anna-LenaWallenfels und BassmannThomasTill. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Überfahrhilfen an Bordsteinen - wie auf diesem Bild aus dem Haigerer Stadtgebiet - stellen für die Räumfahrzeuge des
Winterdienstes ein Hindernis dar. Deshalb sollen sie unverzüglich entfernt werden. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger

Überfahrhilfen versperren denWeg
Grundstückszufahrten müssen freigeräumt werden

HAIGER (öah) – Bürger aus
Haiger und den Stadtteilen, an
deren Grundstückszufahrten
Überfahrhilfen angebracht sind,
werden gebeten, diese unver-
züglich zu entfernen.
„Die Rampen“ stellen ein Ver-

stoß gegen das Straßengesetz so-
wie die Straßenverkehrsordnung
dar. Bei Nicht-Einhaltung kann
gegen den Verursacher ein Ord-
nungswidrigkeitsverfahren ein-

geleitet werden.

Auffahrrampen
können durch
Winterdienstfahrzeuge
weggeschleudert werden

Laut Straßenverkehrsordnung
ist ein Anbringen von Gegen-
ständen in den öffentlichen Ver-
kehrsraum untersagt. Die Auf-
fahrrampen (aus Metall, Holz

oder Gummi) an Grundstücks-
zufahrten können durch Winter-
dienstfahrzeuge weggeschleu-
dert werden und Schäden an
Fahrzeugen, Einrichtungen und
Gegenständen anrichten und im
schlimmsten Falle Personen ver-
letzen. Außerdem werde durch
die Überfahrhilfen die ordnungs-
gemäße Entwässerung in der
Straßenrinne verhindert.
Der Fachdienst Allgemeine

Ordnungsangelegenheiten ap-
pelliert an die Bürger, die ange-
brachten Überfahrhilfen zu ent-
fernen.
„Sollte dieser Aufforderung

nicht nachgekommen werden,
so muss letztendlich mit der Ein-
stellung der Straßenräumung
durch Winterdienstfahrzeuge ge-
rechnet werden“, erklärte der
Fachdienst in einer Pressemittei-
lung.
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Hauberg geteilt: InWeidelbach beginnt die fünfte Jahreszeit
HAIGER-WEIDELBACH (red) – Wer am
zweiten Oktober-Samstag in den Morgen-
stunden durch Weidelbach fährt, findet gan-
ze Straßenzüge verlassen. Hintergrund: An
diesem Wochenende wird traditionell der
Hauberg geteilt wird, und so das ganze Dorf
auf den Beinen. Bevor die Teilung des Hau-
bergs erfolgt, treffen sich am Abend vorher
kleine Gruppen von Haubergsgenossen beim
„Joh-Mann“. Der „Joh-Mann“ ist der Genos-
se mit dem größten Haubergsanteil im ent-
sprechenden „Joh“ (Bereich). Dort wird

dann ausgelost, wer welche Nummern be-
arbeiten darf - immer entsprechend seiner
Haubergsanteile. Bei der eigentlichen Tei-
lung laufen dann überall kleine Joh-Gruppen
durch die zu bearbeitenden Waldteile, die
ihre am Abend vorher ausgelosten Num-
mern mit den Haubergszeichen markieren.
Dies hat in den Dörfern des Dill-, Dietzhölz-
und Roßbachtals eine lange Tradition, wes-
halb es derzeit Bestrebungen gibt, den Hau-
berg in einer Arbeitsgemeinschaft „Kulturgut
Hauberg“ zusammen zu führen.

Neu bei der Haubergsteilung war in diesem
Jahr, dass es einen gemeinsamen Abschluss
am Sportheim des FC gab. Dort hatte der ört-
liche Fußballverein, der im nächsten Jahr
sein 100-jähriges Jubiläum feiert, erstmals
zum Haubergsgrillen eingeladen. Dies nahm
Haigers Bürgermeister Mario Schramm zum
Anlass, den Weidelbacher Waldbewirtschaf-
tern einen Besuch abzustatten. „Es ist toll,
dass die Weidelbacher eine tolle Gemein-
schaft pflegen und die Tradition aufrecht hal-
ten“, sagte Schramm. Foto: S. Pulfrich

Kostenlose Energieberatung im Rathaus
Verbraucherzentrale lädt ein - Heizkosten, Wärmedämmung, Förderungen im Blickpunkt

HAIGER (öah) – Sei es der
Stromverbrauch von Geräten,
die Senkung der Heizkosten,
Maßnahmen der Wärmedäm-
mung, effiziente Heizsysteme
oder Fördermittel – die anbieter-
unabhängige Energieberatung
der Verbraucherzentrale Hessen
kann helfen, die Energiekosten
zu senken und Fehlinvestitionen
zu vermeiden „Das individuelle
Beratungsangebot der Verbrau-
cherzentrale Hessen verfolgt das
Ziel, die Energieeffizienz in pri-
vaten Haushalten zu steigern“,
erläutert Diplom-Ingenieur
Bernd Schütz, Energieberater
der Verbraucherzentrale Hessen.

Seit dem Sommer berät Bernd
Schütz regelmäßig Ratsuchende
im Rathaus, Marktplatz 7 in Hai-
ger. Die Energieberatung findet
jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat zwischen 14 und 18 Uhr

statt, dauert rund 45 Minuten
und ist kostenfrei. Der nächste
Termin ist der 7. November. Die
Beratung findet im ersten Stock-
werk des Rathauses statt.
Über die Rufnummer des Ener-

gieprojektes 0800- 809 802 400
(kostenfrei) sind Terminverein-
barungen möglich.

Beratungstermine müssen
vorher vereinbart werden

Wer sich beraten lassen möch-
te, sollte Haus- und Wohnungs-
pläne, Fotos, Abrechnungsunter-
lagen oder Angebote zu dem Ge-
spräch mit dem Experten mit-
bringen. „Je konkreter über
Maßnahmen oder Energieein-
sparpotentiale gesprochen wer-
den kann, desto mehr umsetzba-
re Anregungen kann der Ratsu-
chende aus dem Gespräch mit-
nehmen“, weiß Schütz aus Er-

fahrung.
Zusätzlich bietet die Verbrau-

cherzentrale Hessen je nach
Wohnsituation verschiedene
Energie-Checks an. Der Energie-
berater analysiert die Situation
vor Ort und klärt beispielsweise
Fragen zum Strom- und Wärme-
verbrauch, Sparpotentiale, Ge-
bäudehülle und Heizungsanlage.
Die Verbraucherzentrale Hes-

sen je nach Wohnsituation ver-
schiedene Energie-Checks an.
Der Energieberater analysiert die
Situation vor Ort und klärt bei-
spielsweise Fragen zum Strom-
und Wärmeverbrauch, Spar-
potentiale, Gebäudehülle und
Heizungsanlage.
„Ganz wichtig ist uns die För-

dermittel-Beratung – das hilft
dem Verbraucher finanziell wei-
ter“, erklärt Schütz, der Firmen-
und Produkt-unabhängig arbei-
tet.

Terminvereinbarung für Ener-
gie-Checks sind möglich unter
den Rufnummern (069) - 97 20
10-900 oder 0800/809802400

(kostenfrei). Ein Energie-Check
kostet 30 Euro.

Gutscheine für
Gebäude-Checks

Es besteht auch die Möglich-
keit, Gutscheine für Gebäude-
Checks zu verschenken. Nähere
Informationen dazu gibt es bei
der Verbraucherzentrale im
Internet auf der Seite www.ver-
braucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter Tel. 0800/809
802 400 (kostenfrei). Die Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie aufgrund
eines Beschlusses des Deutschen
Bundestags. Die Verbraucher-
zentrale Hessen bietet unabhän-
gige und werbefreie Beratung für
Verbraucher in allen Lebensla-
gen.

Seniorentaxi startet am 1. Januar
„Mobilität für alle“ – Konzept wird 2020 in Haiger und den Stadtteilen umgesetzt

HAIGER (öah) – Am 1. Januar
2020 soll in Haiger und den
Stadtteilen das „Seniorenta-
xi“ starten. „Mit diesem An-
gebot für Bürger ab 67 Jah-
ren und Schwerbehinderte
hoffen wir, die Mobilität
unserer Bürger in den Stadt-
teilen und der Kernstadt ent-
scheidend zu verbessern“,
erklärte Bürgermeister Mario
Schramm. In einem zweiten
Schritt – voraussichtlich im
Mai – soll der so genannte
„Bürgerbus“ folgen. Die
Stadtverordnetenversamm-
lung hatte die Einführung
des Projekts „Mobilität für
alle“(Mofa) im September
einstimmig beschlossen.

„Eigentlich befinden wir uns in
Haiger in einer relativ guten Si-
tuation, was den öffentlichen
Personennahverkehr betrifft“,
sagt Timo Dietermann, Leiter
des Fachdienstes Straßenver-
kehr, der das „Mofa“-Projekt
plant. Problematisch sei jedoch
die Lage der Haltestellen. „Viele
ältere Menschen schaffen es
nicht mehr, die Bushaltestellen
zu erreichen“, erklärt Dieter-
mann: „Darauf reagieren wir
jetzt mit dem Seniorentaxi und
dem Bürgerbus.“
Zunächst wird das Seniorenta-

xi umgesetzt, in das die Stadt-
verwaltung große Hoffnungen
setzt. Dabei übernimmt die Stadt
in Form eines Zuschusses die
Hälfte des Fahrpreises. Senioren
oder Schwerbehinderte können
bei der Stadt einen Berechti-
gungsausweis für die Nutzung
des Seniorentaxis beantragen.
Die Mietwagenbetreiber lassen

sich den Berechtigungsausweis
zeigen und die Fahrgäste müssen
dann einen Mitfahrschein aus-
füllen. Der Mietwagenbetreiber
rechnet den Fahrpreis ab und
zieht den 50%-Zuschuss der
Stadt ab, sodass der Fahrgast ef-
fektiv nur den halben Fahrpreis
zahlt. Um die Zahlung der zwei-
ten Hälfte des Fahrpreises küm-
mert sich das Mietwagenunter-
nehmen, das die Mitfahrscheine
im Rathaus vorlegt.

Die Bürger sparen 50
Prozent der Fahrtkosten

Das Seniorentaxi soll im
Gegensatz zum Bürgerbus, der
zunächst nur dienstags und don-
nerstags fährt, ohne zeitliche
Einschränkungen genutzt wer-
den können. Außerdem soll es
auch für Fahrten innerhalb der
Stadtteile genutzt werden kön-
nen. So kann das Seniorentaxi
den Nutzern nicht nur für Arzt-
besuche oder Einkaufsfahrten,
sondern auch darüber hinaus
zur Teilnahme am kulturellen,
gesellschaftlichen, oder dem
Vereinsleben dienen. Die Zu-
schüsse werden allerdings
grundsätzlich nur für Fahrten in-
nerhalb des Stadtgebietes der
Stadt Haiger gezahlt. Einzige
Ausnahme sind Fahrten zum
oder vom Ärztehaus oder Kran-
kenhaus in Dillenburg. Bei einer
Fahrt von Haiger ins Dillenbur-
ger Krankenhaus (Kosten etwa
18 – 20 Euro) könnte der Berech-
tigte zehn Euro sparen.
Das Seniorentaxi soll zunächst

ein Jahr befristet werden. Die fi-
nanziellen Mittel werden auf 25
Euro pro Fahrt und insgesamt

auf maximal 10.000 Euro im Jahr
begrenzt.
Den zweiten Teil des Mofa-Pro-

jekts bildet der Bürgerbus. Nach
einem Aufruf haben sich 13 eh-
renamtliche Fahrer gemeldet, so-
dass ein ausreichendes Potenzial
an Fahrern vorhanden ist. Der
Bürgerbus reagiert darauf, dass
die Lage der Bushaltestellen –
meistens zentral im Stadtteil –
für mobilitätseingeschränkte
oder ältere Personen oft ungüns-
tig ist. Daher ist der Einsatz
eines Bürgerbusses aus Sicht der
Verwaltung nur sinnvoll, wenn
er nicht nach einem festen Fahr-
plan feste Haltestellen anfährt,
sondern bedarfsorientiert, nach
Wunsch der Nutzer fährt. Darü-
ber hinaus ist der Bürgerbus als
Ergänzung zu dem Modul Senio-
rentaxi gedacht, da auch der hal-
be Fahrpreis für einen Mietwa-
gen oft noch sehr teuer ist. Das
Seniorentaxi soll die sehr indivi-
duellen Mobilitätsbedürfnisse
der Bevölkerung befriedigen.

Bürgerbus fährt dienstags
und donnerstags

Der Bürgerbus wird zunächst
nur an zwei Tagen fahren. Aus
der Auswertung einer Bedarfsab-
frage ergab sich, dass die bevor-
zugten Tage Dienstag und Don-
nerstag sind. Dienstags öffnet
das Erzählcafé für Senioren
(„Lebenswert“), donnerstags
findet der Wochenmarkt statt.
Der Bürgerbus soll dann festge-
legte Örtlichkeiten in der Kern-
stadt anfahren - Wochenmarkt,
Erzählcafé, Ärztehaus oder die
Einkaufsmärkte. Darüber hinaus
sollen auch Fahrten zu Ärzten in

den Stadtteilen (Fellerdilln) mög-
lich sein. Die Betriebszeiten wer-
den zunächst auf Dienstag und
Donnerstag (8 bis 16 Uhr) fest-
gelegt. Fahrten zum Ärztehaus
oder ins Krankenhaus nach Dil-
lenburg sind mit einem Bürger-
bus nicht möglich, da dieser nur
im Stadtgebiet verkehren darf.
Die Nutzer müssen sich eine

Woche vor dem gewünschten
Fahrtantritt bei der Stadt Haiger
melden und ihren Fahrtwunsch
melden. Die Verwaltung erstellt
dann einen „Fahrplan“ für die
ehrenamtlichen Fahrer - die
Rückfahrzeiten werden zwi-
schen den Fahrgästen und den
Fahrern individuell vereinbart.
Zu diesem Zweck wird der Bürg-
erbus mit einem Mobiltelefon
ausgestattet. Die Nutzung des
Bürgerbusses ist grundsätzlich
kostenlos, allerdings soll eine

Spendenbox für die Fahrer auf-
gestellt werden.
Das Parlament hat der An-

schaffung eines neunsitzigen
„Renault Master“ beschlossen.
Das Fahrzeug wird in Kürze be-
stellt und ist werbe-finanziert,
sodass nur die Unterhaltungs-
kosten auf die Stadt Haiger zu-
kommen. Im Rathaus und den
politischen Gremien wurde auch
über ein Elektrofahrzeug nach-
gedacht. Doch es gab keinen 9-
Sitzer mit E-Motor auf dem
Markt. Angebotene 7-Sitzer ha-
ben eine geringe Reichweite und
sind sehr beengt, sodass es bei
älteren oder mobilitätseinge-
schränkten Personen zu Schwie-
rigkeiten beim Einstieg kommt.
An den Tagen, an denen der

Bürgerbus nicht als solcher im
Einsatz ist, kann der Bus gemie-
tet werden.

Der Bürgerbus der Stadt Haiger (Symbolfoto), ein Renault
„Master“, bietet Platz für bis zu neun Personen. Er soll im
Frühjahr 2020 starten. Foto: Mikar

HAIGER-RODENBACH (bt) – Der Schützenverein „Falke“ Roden-
bach bietet am 3 .November (Sonntag) ab 12 Uhr ein Wildschwein-
gulasch-Essen an. Zum Gulasch wird gereicht, Rotkohl, Knödel und
Preiselbeerbirne. Als Alternative ist auch Rindergulasch erhältlich.
Die Speisenmitnahme ist in eigenen Behältnissen ist möglich. Vor-
bestellungen werden gerne noch unter der Telefonnummer
02773/6311 entgegen genommen.

Wildschweingulasch-Essen

Tagespflege stellt sich vor
HAIGER (red) – Die „Tagespflege im Sonntagspark“ des evangeli-
schen Kirchlichen Zweckverbandes, eine Einrichtung der Diakonie
Hessen, war amit einem Stand auf dem Lukasmarkt vertreten. Zu
diesem Anlass wurde ein neues Logo entwickelt, das auf dem über-
arbeiteten Infoblatt zu sehen ist. Das Logo zeigt drei Personen die
sich an den Händen fassen. Zwei Personen bilden mit ihren Händen
ein Dach. Das kann einerseits den Sonntagspark darstellen, anderer-
seits soll es den Schutz und die Geborgenheit der Tagespflegegäste
ausdrücken. In der Mitte befindet sich der Kopf einer Person, die
man als den Gast erkennt. Er steht mit seinen Bedürfnissen im Zent-
rum der Tagespflege. Dieses Logo wird demnächst auf allen Fahrzeu-
gen der Diakonie und auf dem Bus der Tagespflege zu sehen sein.

Foto: Diakonie

DILLENBURG (drk) – Der
DRK-Kreisverband lädt wieder
zu seiner Veranstaltung „Tanzen
in großer Runde“ ein. Schwer-
punkt des Programmes wird „Li-
ne Dance“ sein – eine Tanzart,
beliebt bei Jung und Alt, geeig-
net für Einsteiger und Fortge-
schrittene. Man tanzt in Reihen
neben- und hintereinander. Das
Motto lautet „jeder für sich und
alle zusammen!“
Auch die Geselligkeit kommt

nicht zu kurz. Bei einer Kaffee-
pause können Kontakte ge-
knüpft werden. Der Tanznach-
mittag findet Samstag (26. Okto-
ber, 14.30 bis 16.30 Uhr) im
DRK-Kreisverband in Dillenburg
statt. Informationen: Gabi Nagu-
schewski, Tel. 02773/8349791
oder im DRK-Kreisverband bei
Birgit Göbel 02771/30339.

Tanzen in
großer Runde

Flohmarkt an der
Textor-Schule
Am Samstagmorgen ab 8 Uhr

HAIGER (jts) – Einen großen
Flohmarkt gibt es am Samstag
(26. Oktober) ab 8 Uhr an der Jo-
hann-Textor-Schule in Haiger.
Ausrichter ist die Schülervertre-
tung der JTS - alle Schüler sind
aufgerufen, ihre Gegenstände
auf dem Schulhof (bei schlech-
tem Wetter im Gebäude) anzu-
bieten. Bücher, Kleidung, Spiel-
zeug, Spiele und vieles mehr
wird zum Kauf angeboten. So
werden auch weit über 100 Ge-
sellschaftsspiele aus der Samm-
lung eines Haigerer Spielesamm-
lers angeboten. Darunter befin-
den sich viele alte Spiele und Ra-
ritäten. Weiterhin wird es einen
Stand geben, an dem alte Bücher

und Hefte von der Schule ange-
boten werden. Während die
Schüler ihre Flohmarktartikel für
sich selbst verkaufen, wird der
Erlös der Bücher und Hefte von
der Schule für einen guten
Zweck gespendet.
Die Schülervertretung hat sich

dazu die Begegnungsstätte „le-
bensWert“ ausgesucht, die am
Haigerer Marktplatz ein Erzähl-
café betreibt und sich außerdem
um ältere und bedürftige Men-
schen kümmert. Weiterhin wird
es Spendenboxen geben, Floh-
marktbesucher können so die
Spendenaktion der Schülerver-
tretung unterstützen. Auch für
Essen und Trinken ist gesorgt.

Auch Gesellschaftsspiele werden beim Flohmarkt der JTS
verkauft. Foto: Schwunk

Bernd Schütz (rechts, im
Bild mit Ingo Dorsten vom
Lahn-Dill-Kreis) berät im
Haigerer Rathaus.

HAIGER (öah) – Der Malkreis Haiger und die Stadt Haiger laden
anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Kreises zu einer Ausstel-
lung ins Rathaus ein. Dort stellen elf Künstler dieses Kreises ihre
Werke aus. Zu besichtigen sind die Bilder während der Geschäfts-
zeiten der Haigerer Stadtverwaltung. Die Eröffnung durch Bürger-
meister Mario Schramm findet am 31. Oktober (Donnerstag) um 17
Uhr statt. Aussteller sind die Künstler: R. Bankmann, H. Dieter-
mann, H.Gail, I. Kaczerowski, R. Keßler, I. Möller, P. Müller- Römer,
W. Osygus, L. Thomas, U. Weiss. Interessierte sind zu den Malaben-
den jeden Dienstag von 19 bis 21 Uhr eingeladen.
Kontakt Malkreis: Frau Thomas (Tel. 02773/1542)

Malkreis stellt im Rathaus aus
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Bedürftigen Kindern Freude schenken
Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ ist angelaufen - Mehrere Annahmestellen im Raum Haiger

HAIGER (öah) – Als Teenie lei-
tete sie eine Gang, verübte Ein-
brüche, bedrohte Menschen:
Heute kümmert sich Viktorija
Bortko in ihrer lettischen Heimat
darum, dass Kinder Liebe erfah-
ren. Sie ist Teil des ehrenamtli-
chen Leitungsteams von „Weih-
nachten im Schuhkarton“ in
Lettland. Wie sie engagieren sich
rund um den Globus Zehntau-
sende für die Aktion der christli-
chen Hilfsorganisation „Samari-
tan’s Purse“ (ehemals Geschen-
ke der Hoffnung) und rufen zum
Mitpacken auf. Seit dem 1. Ok-
tober nehmen wieder tausende
Abgabestellen im deutschspra-
chigen Raum die selbstgefüllten
Päckchen entgegen.

Päckchenpacker können ent-
weder handelsübliche Schuhkar-
tons weihnachtlich dekorieren
oder vorgefertigte Kartons unter
www.jetzt-mitpacken.de bestel-
len. Dann wird das Paket mit
neuen Geschenken für einen
Jungen oder ein Mädchen der
Altersklasse zwei bis vier, fünf
bis neun oder zehn bis 14 Jahren
befüllt.
Bewährt hat sich eine Mi-

schung aus Kleidung, Spielsa-
chen, Schulmaterialien, Hygie-
neartikeln und Süßigkeiten.
Packtipps und Hinweise, was

nicht eingepackt werden sollte,
sind unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org zu finden.
Dort sind auch alle Abgabestel-
len verzeichnet, die bis 15. No-
vember die Päckchen anneh-
men.
Zur Finanzierung der Aktion

benötigt „Samaritan’s Purse“ pro
beschenktem Kind eine Spende
von 10 Euro. „Jede Unterstüt-
zung - ob durch die Geschenke
oder auch die Geldspenden - ist
eine Investition in das Leben von
Kindern“, sagt der Leiter der Ak-
tion, Rainer Saga. „Die Ge-
schenkaktion bettet sich ein in
ein umfassendes Angebot viel-
fältiger Unterstützung der Part-
ner vor Ort und macht Liebe mit
Händen greifbar.“
Verteilt werden die Päckchen

von Kirchengemeinden unter-
schiedlicher Konfessionen im
Rahmen einer Weihnachtsfeier
in mehr als 100 Ländern. Sie
sind auch nach den Verteilungen
für die Kinder da, bieten prakti-
sche Unterstützung und laden
im Glaubenskurs „Die größte
Reise“ dazu ein, mehr über Je-
sus Christus zu erfahren.
Die Geschenkpakete aus dem

deutschsprachigen Raum gehen
unter anderem an Kinder in Bul-
garien, Georgien, Lettland, Ru-
mänien oder auch die krisenge-

schüttelte Ukraine.
Spenden kann man vor Ort in

bar, über die Webseite oder klas-
sisch per Überweisung: Samari-
tan’s Purse e. V., IBAN: DE12
3706 0193 5544 3322 11, Verwen-
dungszweck: 300500/Weihnach-
ten im Schuhkarton + Spender-
adresse für Zuwendungsbestäti-
gung.
Der Verein ist vom Deutschen

Zentralinstitut für soziale Fragen
(DZI) geprüft und als förde-
rungswürdig empfohlen.

Abgabestellen
im Raum Haiger

Margot Weiß, Schlesische Stra-
ße 20, Haiger
Gabriele Kring, Zechenweg 9,

Steinbach

Tanja Halfmann, Am Wiesen-
rain 10B, Haigerseelbach
Evangelische Gemeinschaft

Langenaubach, Bergmannsweg
6B
Evangelische Kirchengemeinde

Langenaubach, Steiler Weg 4
Fam. Tielmann, Forsthausstra-

ße 3, Donsbach
Juwelier Bredy, Hauptstraße

59, Dillenburg

Begeisterte Kinder in der Ukraine mit ihrenWeihnachtspäckchen. Foto: David Vogt

JTS und Grundschule Roßbachtal kooperieren
Zusammenarbeit im Bereich Naturwissenschaften

HAIGER (jts) – Die Haigerer
Johann-Textor-Schule und die
Grundschule Roßbachtal arbei-
ten zusammen. Norbert
Schmidt, Schulleiter der Johann-
Textor-Schule, und Dirk Schweit-
zer (Schulleiter der Grundschule
Roßbachtal) unterzeichneten
jetzt eine Kooperationsvereinba-
rung.

Diese sieht eine gemeinsame
Realisierung von Projekten und
Projekttagen insbesondere in
den Bereichen Naturwissen-
schaften und Schulsanitätsdienst
vor. Besonders für die Viertkläss-
ler soll so der Sachkundeunter-
richt an der Grundschule durch
die Forscherwerkstatt der JTS er-
gänzt werden.
„Textorianer“ aus den oberen

Jahrgängen sollen dabei als Ex-
perten den Lernprozess unter-
stützen. Darüber hinaus sollen

die Viertklässler so auch erste
Grundkenntnisse als Schulsani-
täter erwerben können.

Jüngere und ältere
Schüler profitieren vom
gemeinsamen Arbeiten
an den Projekten

Die Idee dazu kam von Stefa-
nie Wellsow, Sachkundelehrerin
an der Grundschule Roßbachtal,
und Dr. Sabine Baum, Stufenlei-
terin der Jahrgänge 5 bis 7 an
der JTS. Sie organisierten drei
Projekte, an denen Schüler der
beiden Schulen gemeinsam
arbeiteten. Zwei gegensätzlichen
Naturelementen, Wasser und
Feuer, waren eigene Forscherta-
ge gewidmet, an denen die Schü-
ler der GS Roßbachtal zu Gast an
der JTS waren.
Beim gemeinsamen Forschen

und Entdecken lernten die

Grundschüler den richtigen Um-
gang mit dem Bunsenbrenner
von den älteren „Textorianern“.
Bei einem Gegenbesuch an der
Grundschule zeigten die Schul-

sanitäter der JTS den Viertkläss-
lern wichtige Handgriffe bei der
Ersten Hilfe, wie die stabile Sei-
tenlage. „Dies war ein prägendes
und nachhaltiges Erlebnis für

unsere Schüler“, betonte
Schweitzer.

Eine andere Art der
Wissensvermittlung

Der große Gewinn bestehe da-
rin, dass Kinder so eine andere
Art der Wissensvermittlung er-
fahren. „Während die „Textoria-
ner“ ihre eigenen Grenzen erfuh-
ren und ihren Horizont erweiter-
ten, erlebten Grundschüler das
Lernen durch andere Kinder und
Jugendliche“, hebt Schweitzer
hervor. Schmidt sieht einen Vor-
teil darin, dass Kinder früh an
die Naturwissenschaften heran-
geführt werden und Spaß am
Forschen entdecken können. Zu-
dem sei die Verzahnung der orts-
ansässigen Schulen sinnvoll, um
die Ressourcen der JTS als größ-
ter Haigerer Schule optimal nut-
zen zu können.

DIe Kooperationsvereinbarung unterzeichneten (von links):
Dr. Sabine Baum, Norbert Schmidt, Dirk Schweitzer und Ste-
fanieWellsow. Foto: Linsel/JTS

Am Freitag Spielenachmittag im Haigerer Hallenbad
HAIGER (öah) – Am Freitag (25. Oktober)
findet im Haigerer Hallenbad in der Schlesi-
schen Straße wieder ein Spielenachmittag

statt. Junge „Wasserratten“ sind in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr herzlich willkommen. Der
Eintritt für Kinder beträgt 1,50 Euro für die

zwei Stunden. Neben den Wasserspielgerä-
ten steht auch die Drei-Meter-Sprunganlage
zur Verfügung. Foto: A. Nöh

Winterfreizeiten
des Kreises

Angebote in den Winterferien

HAIGER/WETZLAR (red) –
Vom 23. Dezember bis zum 11.
Januar 2020 hat Hessen Weih-
nachtsferien. Für diese Zeit hat
die Jugendförderung des Lahn-
Dill-Kreises zwei Winterfreizei-
ten im Programm – eine findet
im Westerwald, die andere in
den Südtiroler Alpen statt.

Freizeit vom 4. bis 11. Januar
2020 in Lappach/Südtirol für
Jungen und Mädchen von 12
bis 15 Jahren: Das Skigebiet
„Speikboden“ befindet sich im
südtiroler Teil der Zillertaler
Alpen und bietet für jeden Ge-
schmack die richtigen Pisten –
egal ob Profi oder Anfänger, Ski
oder Snowboard. Untergebracht
sind die Jugendlichen im Ju-
gendhotel „Rinsbacherhof“. Das
Zubuchen von Ski- oder Snow-
boardkursen sowie das Auslei-
hen der Ausrüstung sind mög-
lich. Neben dem Wintersport
gibt es auch ein Rahmenpro-
gramm, wie zum Beispiel ein
Nacht-Rodeln. Die Skifreizeit
kostet 462 Euro pro Person, inkl.
An- und Abreise, Transfer zum
Skigebiet, Unterbringung in
Mehrbettzimmern, Vollverpfle-
gung (mittags auf der Skihütte),
Skipass, Nacht-Rodeln, Pro-
gramm, Betreuung. Es sind nur

noch wenige Plätze verfügbar.
Winterfreizeit vom 5. bis 11.

Januar 2020 in Heisterberg für
Jungen und Mädchen von 7 bis
12 Jahren: Eine ganz besondere
Winterfreizeit findet für die Jün-
geren in Heisterberg statt. In der
dritten Ferienwoche können sich
die Kids den besonderen Heraus-
forderungen des Winters stellen:
Schlitten fahren, Iglus bauen
und eine Schneewanderung mit
Fackelführung miterleben. Das
„Gemütlich-Programm“: Span-
nenden Geschichten lauschen
und vor dem Kaminfeuer Kin-
derpunch mit selbstgebackenen
Keksen genießen. Außerdem
steht eine Vielzahl an kreativen
und sportlichen Workshops für
drinnen und draußen auf dem
Programm, so dass alle auf ihre
Kosten kommen. Die Winterfrei-
zeit kostet 199 Euro pro Person,
inkl. Übernachtung in festen
Unterkünften; Vollverpflegung,
Programm, Betreuung.
Für beide Freizeiten gilt: Bei

Geschwistern gibt es einen
Nachlass von 25 Euro.
Fragen und Anmeldung: Yan-

nick Mindnich, Tel. 06441/407-
1533, E-Mail: yannick.mind-
nich@lahn-dill-kreis.de. Infos
auch unter www.jugendfoerde-
rung.lahn-dill-kreis.de

Die Skifreizeiten des Lahn-Dill-Kreises sind sehr beliebt.
Foto: Lahn-Dill-Kreis

HAIGER-OFFDILLN (öah) – Am Samstag (26. Oktober) findet die
Haubergsteilung der Haubergsgenossenschaft in Offdilln statt. Die
Genossen treffen sich morgens um 8.30 Uhr am Parkplatz des Res-
taurants „Mühlenhof“.

Der Hauberg wird geteilt

DILLENBURG/HAIGER (die)
Der Naturschutzbund (NABU)

Donsbach, dem auch die Orts-
gruppe Sechshelden angehört,
lädt für Sonntag (27. Oktober)
zu einer Herbstwanderung ein.

Treffpunkt ist um 9 Uhr beim
Parkplatz des Wildparks und des
Dorfgemeinschaftshauses. Wer
glaubt, die Wanderung beginne
zu früh, kann sich jetzt freuen:
In der Nacht von Samstag auf
Sonntag wird die Uhr um eine
Stunde zurückgestellt. Daher ist
es am Sonntag um 9 Uhr so hell
wie am Samstag zuvor um 10
Uhr - und die Wanderer haben
eine Stunde länger Nachtruhe.

Unterwegs auf dem
Wacholderweg

Die Wanderung auf dem Wa-
cholderweg führt an Feldern und
Wäldern vorbei, die nicht jedem
bekannt sind. Gegen 12 Uhr ist
das Ziel, die Naturstation Tal-
blick, erreicht. Dort gibt es Speis
und Trank. Informationen über
den NABU sind unter www.na-
bu-donsbach.de im Internet zu
finden.

Wanderung
des NABU

HAIGER (ss) – Ab sofort bietet der TV Haiger dienstags in der Bu-
denberg-Turnhalle einen Fitness Kurs „Fit durch den Winter“ an. Das
Training bei Katrin Meißner beinhaltet Kraft und Ausdauer, Circle,
Stabilisations-, Koordinations- und Faszientraining sowie Mobilisa-
tion und Entspannung. Das erste Treffen ist am Dienstag (5. Novem-
ber, 18 Uhr) in der Budenberg-Turnhalle. Für Mitglieder des TV ist
das Angebot kostenlos. Nicht-Mitglieder bezahlen 40 Euro bis zu den
Osterferien. Nähere Infos: Sabine Schneider Tel. 0 27 73/7 18 84 oder
unter www.tv-haiger.de.

Fit durch denWinter beim TV

Abendgottesdienst
„Zwischen Torte und Tatort“ bei der FeG Dillbrecht

HAIGER-DILLBRECHT (red)
– Die Freie ev. Gemeinde Dill-
brecht in der Daalstraße 10 lädt
ein zum musikalischen Abend-
gottesdienst „zwischen Torte
und Tatort“ für Sonntag (3. No-
vember, 18 bis 19.15 Uhr).
Alle Dorfbewohner und Gäste

jeden Alters sind willkommen.
Es gibt deutschsprachige Lieder
und Worte zum Thema: „Be-
gegnungen!“
Mit dabei sind Wolfgang Dub-

bel und sein Team aus dem Sie-
gerland. Der Eintritt ist frei -
Spenden werden erbeten.

HAIGER (fra) –Die Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Haiger
lädt für Sonntag (27. Oktober) zum musikalischen Familiengottes-
dienst ein. Er beginnt um 10.30 Uhr im Gemeindehaus in der Schil-
lerstraße. Kinder des Kindergottesdienstes und der Jungscharen füh-
ren das Musical „Der verlorene Sohn“ von Klaus und Dagmar Heiz-
mann auf. Gäste sind zu der Aufführung herzlich willkommen.

Kinder führen Musical auf



Wertvolle Vergünstigungen für Abonnenten

Dunkelkaufhaus, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht bei Spezialangeboten.

Campingplatz Wetzlar
10 % Rabatt für die zugehörige Familie.

Exitgame Lahn-Dill, Solms
Bis zu 16 % Rabatt auf den Spielpreis.

Freizeitzentrum Sackpfeife, Biedenkopf
Beim Kauf einer 10er Karte der Sommerrodelbahn
erhalten Sie 2 Einzelkarten gratis.

Geocaching, Frankenberg
20 1 Rabatt auf alle Touren.

Erlebnisberg Kappe, Winterberg
10 % Rabatt für die Sommerrodelbahn, Panorama-
Erlebnisbrücke, Kletterwald und Bikepark.

e-Werk – der Segway- und Event-Park, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Fahrpreis im Indoor-Park
und 15 % Rabatt auf die Outdoor-Touren.

Kanu Lahn-Dill, Wetzlar-Niedergirmes
10 % Rabatt auf alle Kanutouren.

Kanubasis Weilburg
Rund 20 % Rabatt auf Tagestour. 10 % Rabatt für
Schulklassen + Gruppentouren ab 16 Personen.

Garten der Schmetterlinge, Bendorf-Sayn
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Eisenbahnfreunde Wetterau, Bad Nauheim Nord
25 % Rabatt auf alle Fahrkarten.

Kartland, Sinn
Bis zu 20 % auf die Einzelfahrt.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

Kanuverleih Oberlahn, Löhnberg
10 % Rabatt auf alle Kanutouren +
Tipi-Übernachtungen.

Cube DAV Kletterzentrum, Wetzlar
Schnupperkurse: 2 Teilnehmer zum Preis von 1.
10 % Rabatt auf den Einsteigerkurs.

Golf-Club Schloss Braunfels
Mehr als 25 % Rabatt auf Ihren Golfschnupperkurs.

Kletterwald, Marburg
10 % Rabatt auf die Einzel- und Familientickets.

Eissporthalle, Willingen
Bis zu 24 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Rex Kinos Wetzlar
Bis zu 12 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Kletterwald, Wetzlar
Bis zu 15 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Lamatrekking – Lahntal, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf die Touren.

Outdoor Zentrum Lahntal, Greifenstein-Allendorf
10% Rabatt auf alle Aktivitäten + Tipi-Übernachtung.

Legendary Lasertag, Giessen
Rund 15 % Rabatt auf 2 Spiele.

Segytour, Edersee
10 € Rabatt auf die Segway-Yacht-
Edersee-Tour Rehbach.

Taunus Wunderland, Schlangenbad
Rund 20 % Rabatt auf die Tageskarte Kind
(bis 130 cm) und Erwachsene (ab 130 cm).

Segelschule Frank Rudolph, Waldeck
10% Rabatt auf stundenweisen Bootsverleih + alle
Segelkurse, 15% Rabatt auf ganztägigen Bootsverleih.

Wild- und Freizeitpark, Willingen
Bis zu 22 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Festspiele
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schauhöhle Herbstlabyrinth, Breitscheid
Bis zu 16 % Rabatt auf Einzelticket. Gilt nicht
für Ermäßigungen + Sonderveranstaltungen.

Schwarzlicht Indoor-Minigolf, Herborn
Zum Schwarzlicht-Indoor-Minigolf-Spiel erhalten
Sie ein PitPat-Billard-Minigolf-Spiel gratis.

Tierpark, Herborn
Pro voll zahlendem Erwachsenen
erhalten Sie eine Kinderkarte gratis.

Zoologischer Garten, Köln
Bis zu 16 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Kinder bis 4 Jahre kostenfrei.

Musik- & Tanzschule Sieber, Wetzlar-Nauborn
10 % Rabatt auf den Musik- und Tanzunterricht.
Nur bei Neuanmeldungen.

Sport & Gesundheit

Bodycoach, Wetzlar
10 % Rabatt auf die Mitgliedsbeiträge
und kostenlose Körperanalyse.

DLRG, Wetzlar
10 % Rabatt auf Erste-Hilfe-Kurse und
100 % Rabatt auf Rettungsschwimmkurse.

In Form – In Sinn
50 % Rabatt auf das Startpaket oder
die ersten 3 Monate VIP für 9,98 1 wtl.

Schwimmschule Plitsch-Platsch, Wetzlar
Bis zu 10 % Rabatt auf Kurse
und Einzel-Eintrittskarten.

Physio Vital Gesundheitszentrum, Biedenkopf
30 1 Start-up-Gutschein für die Mitgliedschaft.

DLRG, Aßlar
10 % Rabatt auf Anfängerschwimm-,
Rettungsschwimm- und Erste-Hilfe-Kurse.

Functional Fit – LakeShore CrossFit,
Heuchelheim
15 % Rabatt auf die Intro Class.

Rehazentrum kerngesund!, Wetzlar
69,90 1 Start-Paket-Gutschein
für die Trainingsvereinbarung.

Meine Insel – Therapiezentrum Koller,
Bad Endbach
10 % Rabatt auf Gesichtsbehandlungen.

Rückenwerk, Wetzlar
100 1 Rabatt auf das Testpaket und
60 1 Rabatt auf zertifizierte Kurse.

conditio, Wetzlar
100 1 Startguthaben für eine Mitgliedschaft
oder 5 individuelle Trainingseinheiten gratis.

fit4you, Haiger
50 1 Thekenguthaben bei Neuanmeldungen.
15 % Rabatt bei Ernährungscoaching.

Kampfkunstschulen Budo-Leo,
Schöffengrund-Schwalbach
50 1 Rabatt auf die Anmeldegebühr.

Rollstuhlbasketball, Wetzlar
Bis zu 18 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

pur-life, Weilburg
Rund 30% Rabatt auf eine Online-Gold-Mitgliedschaft.
1 Monat kostenlos im Club + Premium-Startpaket.

RückRat, Wetzlar
15 % Rabatt auf alle Kurse.

Weilburger Wanderschule
Kaufen Sie zwei 10er-Karten zum Preis von einer.

Bäder & Thermen

Aquarena, Dillenburg
Bis zu 34 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Freizeitbad Nautilust, Gladenbach
Bis zu 10 % Rabatt auf Familienkarte.

Sport- & Freizeitbad AquaMar, Marburg
Bis zu 25 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Nicht gültig für den Saunabereich.

Lagunen Erlebnisbad, Willingen
Bis zu 13 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
Mehr als 20 % Rabatt auf Spessart-Auszeit inkl.
Hotel Ü/F, Bad-Sauna-Tag & Wellness für Zwei.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
20 % Rabatt auf eine icelab -110° C
Ganzkörper-Kältetherapie. Tut einfach gut!

KulturStation Wetzlar
10 % Rabatt auf Tickets von Veranstaltungen
der Wetzlarer KulturStation.

Lahn-Marmor-Museum, Villmar
Bis zu 28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Glockenwelt, Greifenstein
25 % Rabatt auf den Eintrittspreis
für den Karteninhaber.

Kultur & Bildung

Mathematikum, Giessen
Sie erhalten beim Eintritt ein Knobelspiel gratis.

Hessenpark, Neu-Anspach
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht auf bereits rabattierte Eintritte.

Bergbau- und Stadtmuseum, Weilburg
28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Der 2. Besucher erhält freien Eintritt.

Grube Fortuna, Solms-Oberbiel
10 % Rabatt auf 1-Std.-Grubentour bei Online-
Buchung: Gutscheincode mittelhessenplusgrube

Öffentliche Stadtführungen, Wetzlar
50 % Rabatt auf den Normalpreis für Karteninhaber.
(Auch für Museums- und Kostümführungen o. ä.)

Öffentliche Stadtführungen, Weilburg
2. Person kostenlos. Gilt nicht für „Prinzessin
Henriette“ und „Laternenführung“.

Töpfer- und Häfnermuseum, Breitscheid
50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Braunfels
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetterpark, Offenbach
50 % Rabatt auf öffentliche Führungen.

Naturkundemuseum im Ottoneum, Kassel
Bis zu 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Kulturgemeinschaft
20 % Rabatt auf alle Karten.

Freizeit

Sabine Sonnenschein
Kunden-Nr.: 123456123456

Ihre exklusive Abo-Card für Mittelhessen

Weitere Infos unter:

mittelhessenplus.de06441 959 99



Unsere aktuellen Angebote
im Kundencenter

Das Schmetterlingszimmer
Posy Montague steht
kurz vor ihrem siebzigsten
Geburtstag. Sie lebt alleine
in ihrem geliebten „Admiral
House“, einem herrschaftli-
chen Anwesen im ländlichen
Suffolk. Eines Tages taucht
völlig unerwartet ein Gesicht
aus der Vergangenheit auf.

15,90 €

Die Suche
In den Hochmooren Nord-
englands wird die Leiche der
ein Jahr zuvor verschwun-
denen 14-jährigen Saskia
Morris gefunden. Kurze Zeit
später wird ein weiteres
14-jähriges Mädchen ver-
misst. Die Polizei in Scarbo-
rough ist alarmiert.

12,00 €

Ich habe gar keine Enkel
Spandauer Rentner werden
reihenweise ausgenommen,
Enkeltrickbetrüger gehen
um. Aber nicht mit Renate
Bergmann, denn die hat ja
gar keine Enkel. Zusammen
mit Ilse und Kurt sorgte sie
in der Nachbarschaft für
Ruhe und sichert Spuren.

9,99 €

Tücken des Alters
Hubertus Humpff ist sechs-
undsiebzigeinhalb Jahre
alt und seit elf Jahren mit
seiner zweiten Frau Hulda
verheiratet. Und obwohl sich
die beiden im Grunde gut
verstehen, gibt es zwischen
ihnen doch so manche
Reiberei.

12,99 €

Das Natron-Handbuch
Als ungiftige, nachhaltige
Alternative ersetzt das uni-
verselle Hausmittel Natron
spielend zahlreiche Spezial-
produkte in Haushalt, Küche,
Bad, beim Waschen und im
Garten. Dabei kostet es nur
einen Bruchteil der üblichen
Mittel und wirkt effektiv.

14,95 €

Bluthochdruck vorbeugen
In seinem neuen Ratgeber
klärt Ernährungs-Doc Jörn
Klasen über den Zusammen-
hang zwischen Blutdruck
und Ernährung auf. Dazu
liefert er 50 alltagstaugli-
che Rezepte mit gesunden,
überwiegend pflanzlichen
Zutaten in reicher Vielfalt.

22,99 €

Natürliche Schmerzmittel
Der führende Neurowissen-
schaftler Dr. Yann Rougier
zeigt Ihnen neue Wege im
Umgang mit chronischen
Beschwerden. Dabei werden
die wissenschaftlich beleg-
ten Techniken zur Schmerz-
therapie durch sanfte Natur-
heilverfahren unterstützt.

9,99 €

Plätzchen, Cookies & Co.
Wer hat von den Zimts-
ternen genascht? Waren
gestern nicht noch mehr
Vanillekipferl in der Plätz-
chendose? Und wo sind
denn all die Kokosmakronen
geblieben! Ertappt, liebe
Spitzbuben und Unschulds-
weihnachtsengelchen!

4,99 €

Grundverständnis schaffen
Tim Mälzers DIE KÜCHE ist
sein erstes Grundlagen-
Kochbuch, in dem es um
Know-how geht, in dem
er das Basiswissen des
Kochens vermittelt und die
wichtigsten Fragen zu Nah-
rungsmitteln und Kochtech-
niken beantwortet.

12,99 €

Gin genießen
Dieser Gin-Guide führt
kenntnisreich durch Historie
und Herstellung und stellt
in 32 Porträts exquisite
Gin-Sorten aus aller Welt
vor. Wer gleich losmixen will,
findet 20 aufregende Gin-
Cocktail-Rezepte im letzten
Kapitel.

14,95 €

Disneys Prinzessinnen
In diesem besonderen Vorle-
sebuch werden die schöns-
ten Geschichten der belieb-
ten Disney-Prinzessinnen
erzählt: ob Arielle, Pocahon-
tas, Cinderella, Mulan oder
Merida. Ein wahrer Bücher-
schatz mit liebevollen Illust-
rationen und Goldschnitt.

25,00 €

24 Weihnachtsgeschichten
ab 2 Jahren
Fröhlichen Geschichten stim-
men auf die Weihnachtszeit
ein und eignen sich bestens
zum gemütlichen Vorlesen
und Kuscheln bei Kerzen-
schein. So wird die Advents-
zeit zur schönsten Zeit im
Jahr!

9,99 €

Streicheltiere
Hier können 14 verschiede-
ne Landschaften mit über
350 Tierstickern belebt
werden. Die besonderen
Sticker mit ihrer flauschigen
Oberfläche sind nicht nur
für das Auge, sondern auch
für die Hände ein tolles
Erlebnis.

8,00 €

Kleiner Rabe Socke
10 rabenstarke Vorlesege-
schichten für Kinder ab 3
Jahren – fröhlich, spannend,
überraschend! Mit dem klei-
nen Raben Socke und seinen
Freunden ist jeder Tag ein
Abenteuer. Zusatzfragen
verbessern das Lesever-
ständnis.

12,00 €

Freude am Leben
Anselm Grün beschreibt die
Freude am Leben, die uns
immer wieder Mut und Kraft
für den Alltag schenken
kann.

Geheftet. 120 x 170 mm
32 Seiten

je 2,90 €

Gleich bei uns mitnehmen:

• Pressehaus Wetzlar
Elsa-Brandström-Straße 18, 35578 Wetzlar

• Geschäftsstelle Weilburg
Marktplatz 1, 35781 Weilburg

• Geschäftsstelle Gladenbach
Marktplatz 5, 35075 Gladenbach

• Geschäftsstelle Biedenkopf
Marktplatz 16, 35216 Biedenkopf

• Pressehaus Dillenburg
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg

• Service-Partner Haiger
Hauptstr. 36, 35708 Haiger

• Kundencenter Wieseck
Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-Wieseck

Rabe Sockes Einschlafwürfel
Holzwürfel in Umverpackung
mit 6 Wünschen zum Einschla-
fen

5,4 x 5,4 x 5,2 cm

4,95 €

Schöner Holzbausatz eines
Dreimasters
Der Bausatz besteht aus
vorgestanzten Holzplatten und
ist zum Stecken und Leimen
geeignet. Die vorgestanzten
Bauteile werden einfach aus
den Holzplatten herausge-
drückt und zusammengesteckt.
42 x 30 cm, 80 Einzelteile

8,95 €

Regenschirm
Bauernhoftiere s/w
Regenschirm mit Bauernhoftie-
ren. Schirm aus Polyester, Stiel
aus Edelstahl, mit Kunststoff-
griff.

Durchmesser ca. 120 cm,
Länge ca. 95 cm

12,95 €

Schutzengel
Metall-Schlüsselanhänger
„Schutzengel mit Herz“

ca. 7 cm
6-fach sortiert

4,95 €
Nur solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine
Haftung. Alle Preise inkl. MwSt.

Ihr
Zeitungs-

Shop
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HAIGER-RODENBACH (jm) – Der Rodenbacher Heimat- und Ver-
schönerungsverein lädt die Kinder zur „Kinderüberraschung“ ein.
Am Freitag (25. Oktober, 14.30 Uhr) ist Treffpunkt am Backes. Von
dort geht es in das Schwimmbad in Haiger, um dort den Nachmittag
zu verbringen. Danach gibt es gegen 18 Uhr ein Abendessen im Ba-
ckes und einen Filmabend. Der Tag endet gegen 21 Uhr. Die Teilnah-
me ist auf 20 Kinder beschränkt, Anmeldung bitte bei Sebastian Doll
(Tel. 0176/48639195). Alter: 6-14 Jahre, Seepferdchen erwünscht.

„Kinderüberraschung“

HAIGER (tsv) – Der Fanbeauftragte Henning Eckhardt hat einen
Fanbus zum Regionalliga-Auswärtsspiel des TSV Steinbach Haiger
beim FSV Frankfurt geplant. Abfahrt am Freitag (25. Oktober) ist um
16.15 Uhr an der Bushaltstelle in Steinbach und um 16.30 Uhr am
Paradeplatz in Haiger. Die Kosten betragen 15 Euro. Am Bornheimer
Hang kosten die Stehplätze zehn und die Sitzplätze 15 Euro. Anmel-
dungen: Henning Eckhardt, Tel. 02773-7621, Mobil: 0151-20785083,
Firma Triesch, Tel. 02773-944480, TSV-Geschäftsstelle am Haarwa-
sen, Tel. 02773-9187118.

Fanbus nach Frankfurt

Gute Laune in der Stadthalle
Rund 400 Besucher bei „immer wieder sonntags“ - Heimspiel für Michael Heck

HAIGER (öah) – Gute Laune
war angesagt beim Gastspiel von
„Immer wieder sonntags“ in der
Haigerer Stadthalle. Rund 400
Besucher feierten knapp drei
Stunden lang mit Stefan Mross,
Lokalmatador Michael Heck,
Anna-Carina Woitschak und den
„Paldauern“.

Schon beim Einzug von Modera-
tor Stefan Mross, der die TV-Sen-
dung „Immer wieder sonntags“
seit 15 Jahren moderiert,
klatschte das Publikum rhyth-
misch mit – und während des
gesamten Konzerts präsentierten
sich die Besucher in bester Lau-
ne und sangen begeistert mit.
Bei Hits wie „Tulpen aus Amster-
dam“ oder „Blau blüht der En-
zian“ war das auch kein Prob-
lem. Mross hatte auch bei seinen
Zwischenansagen die Lacher auf
seiner Seite. Es sei sein „Kind-
heitstraum“ gewesen, „einmal in
der Metropole Haiger aufzutre-

ten“. Voll motiviert zeigte sich
auch der Eisemrother Michael
Heck, der sich darüber freuen
durfte, dass sein aktueller Song
„Eloisa tanz mit mir“ auf Platz
eins der hr4-Hitparade steht.
Heck warb für den Naturpark
Lahn-Dill-Bergland, berichtete,
dass eine CD zum 20-jährigen
Bühnenjubiläum in Arbeit ist
und hatte bei „Marmor, Stein
und Eisen bricht“ einen riesigen
Publikums-Chor an seiner Seite.

Die Zuschauer gehen
begeistert mit

Auch Anna-Carina Woitschak
(„Eine Nacht mit Dir im Para-
dies“), die einst bei DSDS-Erfol-
ge feierte, und die „Paldauer“,
die in diesem Jahr ihr 40-jähri-
ges Bühnenjubiläum zelebrie-
ren, durften sich über eine be-
geistert mitgehende Zuschauer-
schar freuen.

Michael Heck freute sich über ein gelungenes „Heimspiel“ in der Haigerer Stadthalle und
den Erfolg seiner aktuellen Single „Elouisa“. Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Von DSDS auf die Stadthallen-Bühne: Anna-Carina Woit-
schak. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Stefan Mross sang unter anderem „Rot, rot, rot sind die Rosen“ und „Tulpen aus Amster-
dam“. Foto: Triesch/Stadt Haiger

Erste InterkulturelleWoche im Kreis
Brasilianischer Fußball-Nationalspieler Gast beim Kairos-Sportfest

HAIGER/WETZLAR (red) –
30 Veranstaltungen, 23 Anbieter,
1600 Besucher– die Bilanz der
ersten kreisweiten Interkulturel-
len Woche im September kann
sich sehen lassen.

Unter dem Motto „Zusammen
leben, zusammen wachsen“
konnte die Fachstelle Integra-

tionsmanagement des Kreises
Initiativen, Vereine und Gemein-
den zur Mitwirkung an einem
bunten und vielfältigen Pro-
gramm gewinnen.
Sozialdezernent Stephan Au-

rand eröffnete die Woche vor
250 Gästen und begrüßte Ahmad
Mansour, Bestsellerautor und
Psychologe, zu einer viel beach-

teten Veranstaltung im Festsaal
der Vitos-Klinik Herborn. Man-
sour stellte seine Gedanken für
eine erfolgreiche Integrations-
politik vor. Der brasilianische
Fußballnationalspieler Mineiro
war Gast beim Kairos-Sportfest
in Sechshelden – 500 Menschen
„aus aller Welt“ folgten der Ein-
ladung des „Kairos-Sportpro-

jekts“ und feierten einen Fami-
lientag bei strahlendem Sonnen-
schein. Ein weiterer Höhepunkt
waren Theateraufführungen in
Wetzlar mit 17 Menschen mit
Flucht- und Migrationshinter-
grund. Sprachkurse, integrative
Sportangebote und Veranstaltun-
gen speziell für Familien und
Frauen bis hin zu Tanzabenden,

Wanderungen und Konzerten
rundeten das Programm ab. Im
nächsten Jahr wird es wieder
eine Interkulturelle Woche ge-
ben – vom 18. September bis 4.
Oktober 2020. Wer dabei sein
möchte, wendet sich an die
Fachstelle Integrationsmanage-
ment unter wir@lahn-dill-
kreis.de.

Der Musikverein Haiger probte in der Jugendherberge Bad
Marienberg, Foto: Musiverein Haiger

Proben-Endspurt für
das „Herbstgebläse“

Musikverein Haiger ist bestens gerüstet

HAIGER/BAD MARIENBERG
(red) – Über 30 Musiker aus Hai-
ger waren am vergangenen Wo-
chenende in der Jugendherberge
Bad Marienberg, um dort für das
Konzert „Herbstgebläse“ zu pro-
ben, das am Samstag (26. Okto-
ber, 19.30 Uhr) in der Stadthalle
stattfindet.
Unterstützt von Christoph Stoll

hatte man ein strammes Pro-
gramm zu bewältigen, bis die
Teilnehmer zufrieden feststellen
konnten, dass es sich gelohnt
hat. Beim „Herbstgebläse“ wird
Dirigent Jürgen Kasteleiner das
letzte Mal vor dem Orchester ste-
hen und im Laufe des Abends

den Taktstock an seine Nachfol-
ge übergeben. Musikalische
Unterstützung erhalten die
Schalmeienmusiker in diesem
Jahr durch Christoph Stoll mit
„Stoll and friends“, der Folk –
Band „Ayrgathàn“ aus Dillen-
burg sowie der vereinsinternen
Gruppe „Die Herbstzeitlosen“.
Eine spannende Mischung mit
Überraschungen erwartet die Be-
sucher in der Stadthalle Haiger.
Karten kosten an der Abend-

kasse zehn, im Vorverkauf acht
Euro. Karten gibt es bei Lotto-
Foto-Trend Gillmann und im Rat-
haus. Für Kinder bis 10 Jahre ist
der Eintritt frei.

HAIGER (ck) – „Ich in dir – Du in mir“ - unter diesem Titel wird
zu einer Vigil für den 1. November ab 20 Uhr in die Stadtkirche in
Haiger eingeladen. Die Vigil ist ein Gottesdienst in der Tradition des
klösterlichen Stundengebetes. Dunkel und Licht, Gesänge und Mu-
sik, Klang und Stille lassen die Liturgie zur Meditation werden. Herz-
stück sind die Lesungen aus dem Werk von Gerhard Tersteegen an-
lässlich seines 250. Todestages. Es liest Reiner Unglaub, Sprechwis-
senschaftler, Germanist und Theologe. Für die musikalische Gestal-
tung sorgt Ulrike Viel, die Liturgie leitet Pfarrer Johannes Sell. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.stillezeiten.de.

Vigil in der Stadtkirche Haiger

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.whssseee.dddeee

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlichhhh
bbbbestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/516

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

Die Stadt Haiger sucht

Verstärkung für den Bereich
Bauamt/Stadtplanung (m/w/d)
Nähere Informationen zur Stelle

Wir machen Ihr Dach
wind- und wetterfest.

R.B. Bedachungen
Inhaber: Rade Brkic
Körnerstraße 3 // 56457 Westerburg
Telefon: + 49 152 33 73 99 09 // E-Mail: info@rb-dach.com

• Dachdeckung und Flachdac
• Dachdecker-NotdienstW
• Gerüstbau
• Reparaturdienst

lierung

ung

WeitereInfo
SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmark
Z g 3

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/265121, info@gggeruestbau-hill-gggmbh.de
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APOTHEKE

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

AUTOHÄUSER

Lesen macht Gesund!
Ratgeber, Tipps und Themen rund um Ihre Gesund-
heit finden Sie unter www.mein-medizinportal.de.


